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AMTSBLATT
DER REGIERUNG VON UNTERFRANKEN

Hersusgegeben von der Regierung von U[terfrrnken in Würzburg

47. Jahrgang Würzburg, 13. Mai 2002 Nr. 12

V e r o r d n u n g

üb€r das
Naturschutzgebiet,,Höhfeldplatte und Scharlschberg"

vom 22.04.2002 Nr. 820-8622.01-1610l

Au fGrund  von  A r t . 7 ,  A r t . 45  Abs .  I  N r .2  und  A r t . 37  Abs .2
\r.2 dcs Bayerischen Naturschu(zgesetzes - tsayNalschc
(Ba)RS 791-l-U) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18. Augusr 1998 (GVBI S. 593). geaindcrt durch $ 64 des cesct-
zes rom 24. April 2001 (GVBl. S. 140), crlässt die Regierung von
I nterfianken folgende

V e r o r d n u n g ,

$ l
Schutzgegenstand

l)er etwa 1,5 km südöstl ich von fhüngersheim im Landkreis
\\ ürzburg gelegene Platcau- und tlangbereich der Höhfeldplafte
$ird mil dem südöstlich der I ldhl'eldplatte gelegenen Hangbereich
des l l i rschberges unter der Bezeichnung .. l löhfeldplanc und
Scharlachberg" in den in S 2 bezeichneten Crenzen als Natur-
schuzgebiet ausgewiesen.

s2
Schutzgebietsgrenz€n

( I ) I)as aus zrvei Tcilfläch.n bestehende Schutzgebiel hat eine
Cröße von rd. 32 ha und liegt in den Cemarkungen Thüngersheim
und Cüntersleben. Landkeis Würzburg.

(2) 'Die Grenzen des Naturschutzgebietes ergeben sich aus den
Schutzgebiclskarten M I :25.000 und M I :2.500 (Anlagen I
und 2). die Bcslardteil dieser Verordnung sind.
: Maßgebend für den Grenzverlauf ist die Kane M I :  2.500.

(3) Dic nördliche Teilfläche (l{öhfeldplane) liegl zum gößten Teil
inncrhalb dcs gemeldeten F'FH-Gebietes 6125-302.02 "Trocken-
standortc nördlich von Würzburg" (Anlage l).

sJ
Schutzzwcck

( I ) Zweck der Festsetzung des Naturschutzgebictes ist es.

L die komplex aufgebauten Lebensräume aus Trocken- und
Magerrasen. Säumen, Gebüschen. aufgelassenen Weinbergen.
wairmelicbenden Wäldem (trtrckenwarme Kiefemwälder nach
An. |  3d Ba\Natschc) und Orchideen-Kalk-Buchenwald am
Westabfall der Mainfiänkischen Platte ar crhdl(cn und zu ent
wickeln.

2. die zailreichen Strul.turelemente wie Weinbergsmauem, of-
fen€ Wegb,(ischungen, Steinhalden, Erdanrisse und Felsstulen
sowie alte l lochstamm-Obstbäume als wesentl iche Elemen-
te dcs Artenrcichtums zu erhalten.

3. die Vorkommen zahlreicher seltener Pflanzen- und Ticrarten
sowie deren l,ebensräume. darunter insbesondere die Trocken-

rasen und die lichten Kiefemwaldbl] stzinde, zu sichem und
!or nachteiligen Ver?indemngen zu schützen.

4. die besondcre Schönheit. V'elgestaltigkeit und t,igenan des
Landschalisbildes sowie den natur- und kulturbedingten
Chalakter und besonderen Erlebniswen zu bewahren und

5. die als Geotop 679R003 im Geolopkataster des Bayer. Geo-
logischen I-andesamtes eingelragenen Schaumkalkb.inke am
Hirschberg zu erhalten.

(2) Drhaltungsziel im Sinne des Art.  4 Abs. 4 der Richtl inie 92l
43/EWG (FFH-Richtl inie) ist die Wahrung und tei lweise Wie-
derherslellung eines günstigen Erhaltungszustandes der folgen-
den natürl ichen l .ebensraumgpen dcs Anhangs I der Richl l iniei

5130 Formationcn vonJuniperus communis (Wacholder) auf
Kalkrasen

6ll0 Lückige Kalk-Pionienasen (Alysso-Sedion albi) als
prioritärer Lebensraumtyp

6210 Natumahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbusch-
ungsstadien (Feslut D- Bronelaliq mit dem prioritären

_ Lebcnsraumnp "besondere Bestände mit bemerkenswer-
ten Orchideen"

9150 MifteleuropäischerOrchideen-Kalk-Buchen.wald (Cepha-

lantherc-F'agion).

s4
Verbote

(l)rNach An. 7 Abs.2 BayNatSchC sind al le Handlungen vcr-
boten. die zu einer Zerstörung, Beschädigung oder Veränderung
des Naturschutzgebietes oder seiner Bestandteile oder zu einer
nachhaltigen Slörung liihren können. rlnsbesondere sind entspre-
chend An. l3c Abs. I  Satz I  BayNalschc Veränderungen oder
StörunSen verbo(en. die das Naturschutzgebiet in den ftirdas [tr-
haltungsziel maßgeblichen Bestfidteilen erheblich oder nachhal-
t ig beeinträchtigen können. rEnßprechend An. l lc Abs. 2
BalNalschc sind Projehe im Sinn des g l9a Abs. 2 Nr. 8 Bundes-
naturschutzgesctz verboten, die das Naturschutzgebiet einzeln
oder im Zusammenwirkcn mit arderen Projekten oder Plänen in
den liir das Erhaltungsziel maßgcblichen Bestandteilen erhehlich
oder nachhaltiS becinträchtigen könn€n.
'Aufdieser Crundlage ist es deshalb insbesonderc rcrboten.

l .  baul iche Anlagen im Sinnc der Bayerischen Bauordnung zu
errichten. zu tindem oder deren Nutarng zu 2indml auch wenn
d;es keiner öl l 'enl l ich-rechtl ichen Erlaubnis bedarf,

2. Bodenbes(andleile abzubauen. Aufschüttungen. Aufliillun-
gen, Ablagerungen. Grabungeo. Bohrungcn oder Sprengun-
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gen vorzunchmen oder die Bodengcstalt  in sonstiger Weisc
zu verändem.

3. Straßcn. wcgc. Plätzc oder Plade neu anzulegen oder bestc-
hende zu verändcm.

4. l .ei tungenjcdcrAn zu crr ichlen odcrzu rerlegen.

5. dic Lcbensberciche {Biotopc) der Pl lanTen und Tir 'rc nach-
lci l ig zu vcrändcm oder zu störcn. insbesondere sie durch
chemische oder mcchanische Mallnaimen zu bccinf lussen.

6. Pflanzen einzubringen oder Tiere auszusetzen,

7. Pllirnzen odcr Pflanzenbeslandtcilc zu entnchmen oder zu
bcschädigen.

8. l iei lcbcnden I ieren nitchrustcl lcn odcr diese mulwil l ig zu
störcn. ru t 'angen oder zu tölcn- Bru(- und lvohnstättcn odcr
Cclegc solcher Tierc fonzunchmcn odcr zu beschädigcn.

I Flächcnauf)uforsten.

I 0. Flächen umzubrechcn. zu mulchen oder in Ackerland umzu-
wanoetn.

I L zu düngcn oder Pl lanzenbehandlungsmittel einzusetzcn,

l l .  Koppell ierbaltung 7u hetreibcn. Pl i ' rchanlag0n oder Wildgo-
hcge zu err ichtcn oder f iere zur Bc*cidung anzupflocken.

| .1. (;eSenständc odcr Zcichcn.ieder Art anrubringcn oder auf-
zustel len sowic Sachcn zu lagem.

I.1- eine anderc als die nach { 5 zugelasscnc Nutzung b^\. Tälig-
keit  auszuübcn.

( l)  lemer ist nach An. 7 Abs. I  Satz 2 Halbsalz 2 Ba\NatSchG
\ erboten:

l. außerhalb der dem öflcnllichen Verkehr gewidmeten Straßen
und Wege mit Fahrzeugcn aller Art zu fahren oder dicsc don
abzustel len; dies gi l t  nicht l i j r  Grundstückseigentümcr odcr
sonstigc Flerechl igle im Zusammenhang mit der Ausübung
cincr nach $ 5 zugclassenen Nutzung bzw. Iät igkeit .

2. das Gcländc außerhalb dcr iiffentlichcn und privaten Straßen
und llegeodcrdcr markierren Pfade zu befetcn: dics gilt nicht
liir Grundstückseigcntümcr oder sonstige Berechtigte im Zu-
sammcnhang mit der  ̂ usübüng cincr nach $ 5 zugelassenen
Nutzung bzu. l äligkeit sowie für Begehungen und Gesleins-
cntnalmen fijr l.ehr- oder Forschungsra$'ecke im Bereich des
Gcotops 679R001 am Hirschberg.

I außcrhalb der dern öflentlichcn Vcrkehr g!'u idmeten Straßen
und Wege zu reiten oder Rad zu faircn.

{.  zu lagem oder /u rel len.

j .  Fcucr zu machcn odcr zu gri l lcn.

6. Modcllllugzcuge zu betreiben oder mil andcren Luftl'ahrzeu-
gcn zu startcn odcr zu landen.

7. Hunde. ausgenommcn bcim F-insatz in rechtmäßiger Aus-
übung dcr Jagd oder der Hilteschäl'erei, frei laulin zu lassen.

8. Ticrc an ihr.n NisG und Brulstättcn durch Aufsuchcn, Ton-
oder Lichtbi ldautirahmcn oder ähnl iche I landlungen zu stö-
rcn.

$s
Ausnahmen

^usgenommcn von dcn Verboten nach An. 7 Abs.2 und l
I lalNatsch(; und ö 4 dir:scr Vcrordnung slnd:

l .  dicordnungsgcmäßelanduirtschatl icheBodennutzungin
f'orm des Weinanbaucs in cinem Umf'ang gemäß Weinbau-

kanei von 1600 qm auf Fl.Nr. 463 5 dcr Cemarkung Günters-
leben und von 900 qm auf f  l .Nr. 6,151 der Gemarkung
Thüngcrsheim.

?. die Nutzung und Pllege der Streuobstbcstirnde einschlielj-
l ich der Entfemung abgängiger ObstbäumL' sow ic von Neu-
pllanzungen: in den Trocken- und Halbtroakenra-sen außer-
halb der vorhaadcnen Sacuobstbenärde dürfrnjcdoch keine
Anpfl anzungcn €rtölgen.

3. die ordnungsgem:iße forst*irtschaftlich. Bodennutzung
untcrBerücksichtigungdes Schul^reckes.ruf den bewalde-
ten Flächen: es gj l t  jedoch $ 4 Abs. I  Sau .1 Nm. 9
und  I  I ,

,1. die Entnaime von Einzelbäumcn und JuneeehitLen außer-
halb bewa)deter Flächcn.

5. dic rechtmäIlage Ausübung der Jagd so\r rc drc .\ulgabcn d€s
Jagdschutzes; neue Jagdkanzeln. \ \ i ldluttcrstel len,
Kinungen und Wildäckcr dürl 'en nur mit lu-\t immung des
Landratsamtes Wilrzburg - untere Nalur\chutzbchörde -

angelegt werdcn.

6. I hterhaltungsmaßnahnren an den vorhandencn \\'egen im
gcselzlich zulässiAen I ln)farg: esgilljedoch \ .t {h\ | Satz 4
Nr .  3 ,

7. das Äufstellen odcr Anbringen von Zeichen odcr Schildem,
die aufden Schutzoderdie Bedeutungdes Gebiclcs hinwei-
sen, oder von Wegmarkierungen. Wamtafeln. Orlshinreisen,
Sperrzeichen oder sonstigen Absperrungen oder Hinweis-
schi ldem l i j r  die Kennzeichnung von Trink\!asser-
schutzgebieten. wenn dic MaSnaime aufVeranlassLrng oder
mit Zusl immung der Naturschutzbchairden erfolg(.

8. die zur Erhaltung der Funkl ionsl l ihigkeit des Nalurschutz-
gebietes not$endigcn und von den Naturschutzbchörden an-
geordneten bzw'. genehmigten Überwachungs-. Schutz- und
Pflegemaßnalmen. wobei Maßnahmen in Waldflächen mit
dem zuständigen Forstamt abzustimmen sind.

s6
Befreiungen

( l)  Von den Verbo(en nach Art.  7 Abs. ? und I Ba)\alschc und

$ 4 dieser Verordnung kann gemäß An. 49 Ba) Nalschc im Ein-
zelfall Befreiung erteih werden.

(2) Zuständig l i i r  die Erlei lung dcr Bcfrciung ist die Regierung
von Untertianken - höhere Naturschutzbchörde -: bei Vorhaben
der Landesverleidigung und dcs Zivi lschulzes enlschcidet übcr
die Befrciung das Ba!'er. Staalsministerium liir Landesentrvicklung
und Umwellfragen.

$ 7
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 52 Abs. I Nr. 3. An. 7 Abs. 3 Satz 4 BayNatSchG
karn mit einerGeldbuße bis zu fiinf)igtausend F.uro belegt !1er-
den, wcrvorsätzl ich odertalr lässigeinem Vcrbotdes $ 4 Abs. I
Sa t z4Nm.  I -  l 4odc .Abs .2Nm.  |  -  8  zuw  i de rhandc l t .

$ 8
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritl an dem aufdie Bekannhachung folgen-
den Tag in Kraft.

Dr. Paul Beinhofer
Regicrungspräsidcnt

GAPt8622 RAB|2002 S. 149
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SCHUTZGEBIETSKARTEN

,7rrr Ve()rdnung übcr das Naturschulzgebiel , .Höhfeldplatte und Scharlachberg" !om 22 0,1.2001

l\ r ' rzeichnis dcr Naturschutzgebiete bcim Landesaml tür I im\acltschutz Nr 600. 139)

{ {n l age  I }  I  (ÄDhge  2 )

\ l .rßstab | :25.000

.  \ü\schnitt  aus l  K 6125

@ 
^urr,',nur, r"n ",

l\ rerJcrgabc Ller Kancn nli( (icnchmigu0g dcr lla,\cri5chcn Litnclcs r c nnessungs:vn Ic\ ivlünchcn Nr. 7605,'90

^us\chnitt  du\ \ . \ \ .  E-l  -  5la- l3, l  -  5le

Natur.chut./gehict

\nlage I

\tli

:1/.I / , /

[\.

Wür,,burg.22.04.2002
Rcgicrung von t lntcrl iankcn

l ) r  l l c i n h o f e  r
Regicrungspräsident
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Anlage 2

Karte zur Verordnung über das Naturschutzgebiet , ,Höhfeldplatte und Scharlachberg" \om 22.04.2002. ^usschnirr I
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Würzburg, 22.0,1.2002
RcgicrunB von Unterlrirnken

D r .  I l c i n h o f c r
Regierungspräsident
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Würzburg. 22.0,1.2002
Regierun g von Unterliarken

D r .  B e i n h o f e r
Regierungspräsident
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Anlage 2

Karte zur Vcrordnung übcr das Naturschutzgebict , ,Höfeldplatte und Scharlechberg,. vom 22.04.2002. Ausschnitt  4

/;
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Würzbur9.22.04.2002
Regicrung von [ ]nterfranken

D r .  l l e i n h o f e r
Regierungspräsident
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Anlage 2

Karte zur Verordnung über das Naturschutzgcbiet , ,Höhfeldplatte und Scharlachberg" r 'om 22.01.1001. . , \usschnit l  5
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Wür2bu19.22.0,1.2002
Regicrung von [Jnterliarken

D r .  B e i n h o f e r
Regierungsp.äsident
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Anlag€ 2

Kane 7ur Verordnung über das Nalurschulz-gebict , ,Höhfeldplatte und Scharlachberg{ vom 22.04.2002, Ausschnitt  6
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Würzburg,22.0.1.2002
Regierung von IJnterfranken

D r .  B e i n h o f e r
Regierungspräsident
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SCHUTZGEBIETSKARTEN

zur Verordnung über das Natu.schutzgebiet ,,Höhfeld plrtte und Schirhchberg" vom 22.04.2002

(Verzcichnis der Naturschuizgcbiete beim Landesamt für Umweltschutz Nr600.l39)

(Anlsge 3)

Maßslab | :25.000

Ausschnitt  aus TK 6125

KXXX)I Cemelderes FFH-Cebiet

Wicdcrgabc dcr Karten mit Gcnehmigung dcs Bayerischen Landesvermessungsamtes M0nchen Nr. 7605/q)

Anlage 3

l r l  ) . ' :

l g r

J , /
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Würzburg. 22 04.2002
Regicrung von [Jnterfranken

D r .  B c i n h o f e  r
Regierungspräsident
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